
 
Fahrtkosten zum Gymnasium Gars 
 
 

Landkreis Mühldorf 
Keine Fahrtkosten fallen an beim Besuch des humanistischen und wirtschaftswissenschaftli-
chen Zweiges. 
Die Beförderungskosten werden voll bezahlt aus den Orten: Bachham, Grafengars, Jettenbach, 
Pemberg, Schwindegg, Wald bei Rattenkirchen, Wies (Wolfgrub) und Weidenbach. 
 

„Fiktive Kostenerstattung“ (der Landkreis Mühldorf zahlt die Kosten zur nächstgelegenen Schule, 
den übersteigenden Betrag der Kosten nach Gars übernehmen die Eltern) aus den Orten: Ampfing, 
Aschau, Haigerloh, Haselbach, Kraiburg, Litzlkirchen, Maisham, Mettenheim, Mettenheim-Hart, Nie-
derndorf, St. Erasmus, Taufkirchen, Waldkraiburg, Wanglbach, Wimpasing und Zangberg. Der Wa-
benplan gibt den Überblick. 
 

In den Bereichen Gars-Bahnhof und Gars-Haiden muss wegen der 3 Kilometergrenze, bezüglich 
des Beförderungsanspruches jeweils eine Einzelfallprüfung durch das Landratsamt Mühldorf vor-
genommen werden. 
 
Landkreis Rosenheim 
Erstattet werden die Fahrtkosten zum nächstgelegenen Gymnasium der gewünschten Ausbildungs-
richtung, wobei nicht ein Entfernungs- sondern ein Kostenvergleich (auch bei L1/WSG-W) zu den in 
Frage kommenden Gymnasien durchgeführt wird (Regel: für 20% Überhöhung nur für Härtefälle!). 
Evtl. ist eine Einzelfallprüfung durch das Landratsamt Rosenheim nötig. 
Wird die Schule, zu der die Fahrtkosten höher sind, gewählt, müssen diese Gesamtkosten selbst 
getragen werden. 
 
Landkreis Erding 
Fahrtkosten werden beim Besuch des humanistischen und wirtschaftswissenschaftlichen Zwei-
ges übernommen. Da das Gymnasium Erding den neusprachlichen Zweig mit L1 anbietet, müssen 
Schüler, die in der 8. Klasse nicht das Fach Griechisch wählen entweder die Schule wechseln oder 
ab der 8. Klasse die Fahrtkosten zum Gymnasium Gars selbst bezahlen. 
 
Landkreis Traunstein 
Alle Fahrtkosten werden übernommen, egal ob Beginn Latein oder Englisch. 
Bei Schülern, die außerhalb (vor allem südlich) von Waldhausen oder Schnaitsee wohnen, sollte 
beim Landratsamt Traunstein nachgefragt werden, ob die Fahrtkosten übernommen werden (Einzel-
fallprüfung). 
 
Landkreis Ebersberg 
Fahrtkosten werden beim Besuch des humanistischen und wirtschaftswissenschaftlichen Zwei-
ges in der Höhe der Fahrtkosten zum nächstgelegenen Gymnasium mit den entsprechenden Zwei-
gen übernommen. Diese Gymnasien befinden sich in München, denn das „nächstgelegene“ Gymna-
sium ist das, bei dem die geringsten Fahrtkosten anfallen. Die Mehrkosten für die Fahrt nach Gars, 
also die Differenz zwischen den Fahrtkosten nach München und denen nach Gars, müssen die Er-
ziehungsberechtigten selbst übernehmen. Durch die Einführung des 365-Euro-Tickets für die MVG 
sind die Fahrtkosten nach München deutlich gesunken und damit umgekehrt die von den Erzie-
hungsberechtigten zu tragende Kostendifferenz deutlich gestiegen. Bitte fragen Sie dazu beim Land-
ratsamt Ebersberg nach. 
Da das Gymnasium Kirchseeon den neusprachlichen Zweig mit L1 anbietet, müssen Schüler, die in 
der 8. Klasse nicht das Fach Griechisch oder den wirtschaftswissenschaftlichen Zweig wählen, 
entweder die Schule wechseln oder ab der 8. Klasse die Fahrtkosten zum Gymnasium Gars kom-
plett selbst bezahlen. 
 
Bitte beachten Sie: Alle Angaben ohne Gewähr! 
 

Im Einzelfall erteilt das zuständige Landratsamt Auskunft.                                    Stand: April 2021 


